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Wochen. Als bevorzugte Lösung dieses
Problems galt die Kombination Lehrer/
Landwirt. Auch der Verstorbene wählte
diese Variante. Somit war der Lehrer
auch durch diese Tätigkeit mit der
Dorfgemeinschaft verbunden.
Der Verstorbene war Vater einer
kinderreichen Familie, der er Geborgenheit
und Hingabe schenkte. Er verfügte über
eine eigenartige Ruhe und Besonnenheit,

und diese Lebensphilosophie half
ihm über Klippen hinweg.
Die letzten Lebensjahre des Verstorbenen

waren von Altersbeschwerden
belastet, die er — kraft seiner robusten
Gesundheit — längere Zeit zu erdulden
hatte.

Die irdischen Überreste des guten Kollegen

ruhen nun, neben seiner Gemahlin,
die nur zwei Monate vor ihm in die

Ewigkeit abberufen wurde, im Schatten
der Kirche von Salouf, der er viele Jahre
lang ein treubesorgter Kirchenvogt war.
Seine vielen Schüler und besonders seine

Kinder danken dem lieben Lehrer
und Vater über das Grab hinaus für alles

war er ihnen bot. Wir vermissen einen

Kollegen der alten Garde aus jener Zeit,
als die Verhältnisse dem Lehrer und der
Schule eine andere Prägung gegeben
hatten.
Dem Verstorbenen leuchte das ewige
Licht.

fc.

t Giacun Camenisch-Caviezel,
Luven

Vergangenen Februar wurde der älteste
surselvische Lehrer in Luven zu Grabe

getragen. In seinem Elternhaus, wo er

geboren wurde, aufgewachsen ist und

gelebt hat, durfte er im Kreise seiner
Lieben im Alter von 90 Jahren sterben.
Der wichtigste Schritt im Leben des

Bergbauernknaben war wohl sein
Besuch des Seminars in Chur. Noch im
hohen Alter erzählte er mit Begeisterung

von der ihm damals völlig neuen
Welt. Im Jahre 1914 übernahm er mit
jugendlichem Elan und Eifer die
Oberschule in Luven. Schon nach 10 Jahren
jedoch zwang ihn ein Ohrenleiden,
seinen Beruf aufzugeben.

Von da an arbeitete er als Bergbauer
und leistete der Gemeinde mit seinen
Kenntnissen grosse Dienste. So wirkte
er als Gemeindepräsident, Kassier,
Alpmeister, Rechnungsführer der Krankenkasse

Luven/ Flond (25 Jahre lang) und
mit viel Liebe 40 Jahre als Schulratspräsident.

Giacun zulmeister, wie er allgemein
genannt wurde, befasste sich stets mit der
fernen und nahen Geschichte. Er ver-
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suchte, die Bedeutung der Lokalnamen
zu erklären und Veränderungen der
Bodenbewirtschaftung im Laufe der
Jahrzehnte aufzuzeichnen.
Bis vor wenigen Jahren erlaubten es
ihm seine Kräfte, tüchtig im Betrieb seines

Schwiegersohnes und der Tochter
mitzuarbeiten. Dann traf ihn ein neues
Leiden. Sein Augenlicht wurde so

schwach, dass er nicht mehr lesen und
schreiben konnte. Für ihn, der so gerne
las und sich immer für die Geschehnisse
der Welt interessierte, waren die letzten
Jahre hart.
Für die Dorfbewohner ist mit ihm eine
wichtige Persönlichkeit verloren gegangen,

und wir erinnern uns seiner mit
Dankbarkeit. F.C.

Jugendhaus in Braggio
(Calancatal)

1300 m ü. M. mit Luftseilbahn erreichbar und sonnig gelegen.

Komfortable Einrichtung mit 36 Schlafgelegenheiten.

Geeignet für Ferien-Kolonien und Berg-Studien.

Interessenten schreiben bitte an: Palmira De Togni, 6549 Braggio
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